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Bevölkerungsrückgang:

2000 = 293.000 Einwohner, 2020 = 280.000 Einwohner (- 4,4 %)

Anstieg Alterung der Bevölkerung:

Im Zeitraum 2000 - 2020 ist der Anteil der Altersgruppe „60 Jahre und älter“ 

von 74.700 um 15 % auf 85.700 gestiegen (30,6 % der Gesamtbevölkerung)

Im Zeitraum 2010 - 2020 ist der Anteil der Altersgruppe „80 Jahre und älter“ 

von 16.600 um 33 % auf 22.070 gestiegen (7,9 % der Gesamtbevölkerung)

Strukturbedingt starke regionale Unterschiede (Nord/Südgefälle)

Auswirkungen des demografischen Wandels im Landkreis Hildesheim
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Entwicklung Zahl der Pflegebedürftigen im Landkreis Hildesheim
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• Im Zeitraum 2009 - 2019 ist der Anteil der Pflegebedürftigen um 39 % auf 17.509 gestiegen 

(6 % der Gesamtbevölkerung)
• Ambulante Pflegeleistungen (zu Hause) erhalten 78 %, Stationär (in Heimen) werden 22 % versorgt.

Ursachen für steigende Zahl der Pflegebedürftigen:
• Alterung der Bevölkerung
• Erhöhtes Pflegerisiko bei Hochaltrigen
• Pflegereform 2017 (Einführung des weiter gefassten Pflegebedürftigkeitsbegriff)
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Versorgungsstrukturen im Landkreis Hildesheim
(Stand:31.12.2019)

Ambulante Pflege:
• 13.068 Pflegebedürftigen werden häuslich gepflegt und erhalten Pflegegeld/Sachleistungen

Unterstützende Versorgung durch 68 ambulante Pflegedienst (davon 27 im Stadtgebiet Hildesheim)

Teilstationäre Pflege:
• 24 Tagespflegen (davon 6 im Stadtgebiet Hildesheim) mit insgesamt 400 Plätzen

748 Pflegebedürftige besuchen die Tagespflege

Wohnen (mit Pflegeangebot):
• 31 Anbieter Betreutes Wohnen/Service Wohnen (davon 12 im Stadtgebiet Hildesheim)
• 3 Pflege-Wohngemeinschaften
• 3 Intensiv-Pflege-Wohngemeinschaften

Vollstationäre Pflege:
• 53 Pflegeeinrichtungen (davon 13 im Stadtgebiet Hildesheim) mit insgesamt 4.214 Plätzen

3.693 Pflegebedürftige werden stationär in Pflegeeinrichtungen versorgt

Krankenhäuser
• 4 akut Krankenhäuser mit Geriatriestation
• 1 Fachkrankenhaus für Psychiatrie
• 1 Rehaklinik (u. a. geriatrischen Rehabilitation) 
• 1 Fachklinik für Orthopädie und Psychosomatik 
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Im Sozialdezernat:  403 - Amt für Sozialhilfe- und Senioren 
(Hilfe zur Pflege, Grundsicherung, Heimaufsicht, Strukturplanung Senioren, Senioren- und Pflegestützpunkt, Bürgerschaftliches
Engagement). Erstellung jährlicher Pflegeberichte

Planungs- und Beratungsstrukturen
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Senioren- und Pflegestützpunkt Niedersachsen (SPN) im Kreishaus Hildesheim und der Außenstelle Alfeld

• Zentrale und neutrale Anlauf- und Vernetzungsstelle für alle individuellen Fragen rund um das Thema Alter und Pflege

• Lotsenfunktion und Einzelfallberatung

• Impulsgeber und Initiator für die Entwicklung neuer bedarfsgerechter Angebote und Koordinator für die Vernetzung aller Akteure im 
Landkreis 

• Öffentlichkeitsarbeit 

Schwerpunkt Pflegeberatung (2020: 1.719 Beratungskontakte)

• Beratung über pflegerische, medizinische und soziale Leistungen

• Ermittlung des persönlichen Hilfebedarfs

• Vermittlung bedarfsgerechter Unterstützungs- und Hilfsangebote sowie Entlastungsangebote 

• Wohnberatung 

• Vermittlung ehrenamtliche Seniorenbegleiter*innen (DUO)

Ziel:

Selbständigkeit und Lebensqualität der älter werdenden Menschen bewahrt und fördert



Wohnberatung

Beratung zur Anpassung der Wohnsituation 

• Umgestaltung des Wohnbereiches 
• Bauliche Maßnahmen
• Hilfsmittelversorgung  

Beratung zu Wohnalternativen

• Gemeinschaftliches Wohnen,
• Betreutes-/Service Wohnen,   
• Wohngemeinschaften, 
• stationäres Wohnen (z. B. Pflegeheim)

Information über Finanzierungsmöglichkeiten

Öffentlichkeitsarbeit
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Mobile wohnortnahe Beratung mit dem Machmit-Infomobil

• Jährlich 2 Besuche in jeder Kommune des Landkreises
• Seit 2015 insgesamt 1.395 Beratungen (457 zum Thema Pflege und Wohnen)
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Digitale Informations- und Beratungsplattform  www.senioren-beratungsnetz-hildesheim.de

• Wachsende Medienkompetenz älterer Menschen

• Informationen schnell und bequem von zu Hause aus abrufbar

• Ein Schwerpunktthema „Pflege“

• Seit Beginn (01.01.2016)  24.000 Besucher, 5.000 Downloads
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Fakten:
• 1,7 Mio. Menschen in Deutschland sind an einer Demenz erkrankt
• 6.540 Menschen mit Demenz leben im Landkreis Hildesheim
• 65 % aller Menschen mit Demenz werden zu Hause betreut und gepflegt
• Bis 2050 wird sich die Zahl der Menschen mit Demenz voraussichtlich um 75 % steigen

• 2012 Gründung des DemenzNetzwerk (23 Netzwerkpartner aus allen gesellschaftlichen Bereichen)

• Vielfältige Projekte und Veranstaltungen (z. B. Internetseite: www.demenzregion-hildesheim.de
AG Demenz im Krankenhaus, Berufsspezifische Schulungen, Tagungen, Lesungen, Woche der Demenz,…)

• Seit 2019 geförderte Netzwerkkoordinierungsstelle (gem. § 45 c Abs. 9 SGB XI) 

Ziel: 

Die Teilhabe in der Gesellschaft und Versorgung von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen 
in der Region Hildesheim zu verbessern.
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Modellprojekt „Einbindung der Hausarztpraxen bei Demenz“
(Träger: Landkreis Hildesheim, SPN) 

• Erstellung und Ausgabe Informationsmappe Demenz an 140 Hausarztpraxen,
Neurologen/Sozialdienste der Krankenhäuser

• Schulungen und Vernetzungstreffen für Hausarztpraxen
• Fachtagungen 2018 und 2019
• Öffentlichkeitsarbeit
• Bundesweite Aufmerksamkeit (Beteiligung an Nationaler Demenzstrategie)
• Einbindung der Kommunen (auf den Weg zur demenzsensiblen Kommune)
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• Anteil der hochaltrigen Menschen wächst
• Traditionelle Elemente der familiären Sorge schwinden (insbesondere in städtischen Strukturen)
• Anstieg der stationär betreuten Pflegebedürftigen
• Personalmangel in den Pflegeberufen, insbesondere bei Fachkräften (teilweise Belegungsstopp in Heimen in Abhängigkeit

der Fachkraftquote)
• Koordinierung der Pflegeausbildung
• Planung, Schaffung und Weiterentwicklung von altersgerechten Quartieren unter Einbeziehung neuer Wohn-

und Pflegeformen

Hindernisse/Notwendige Rahmenbedingungen:

• Einflussmöglichkeiten des Landkreises sind begrenzt (von Vorgaben des Landes abhängig, HzP für vollj. Leistungsempfänger
ab 2020 Land als überörtlicher Träger zuständig, Einbeziehung der Pflegekassen notwendig)

• Landkreis kann Fachkräftemangel in der Pflege nur bedingt beeinflussen (Bund/Länder/Pflegekassen in der Pflicht, z. B.
Konzertierte Aktion Pflege Niedersachsen)

• Planungs- und Lenkungsmöglichkeiten nur eingeschränkt vorhanden (keine Planungshoheit, z. B. nur Beratung von 
Investoren möglich)

• Verbindliche rechtliche Rahmenbedingungen (Weiterentwicklung der Pflegereformen)

• Hauptamtliche Koordinierungsstellen bei den Kommunen (Altenhilfeplanung und Sozialraumplanung sollte Pflichtaufgabe werden)

Künftige Herausforderungen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Peter Gaymann: Demensch-Kalender 2015


